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IT im Fokus hochqualifzierter Ausbildung 
 

Nachwuchsförderung mit der Siemens Professional Education in Paderborn 

 

 
Einer grossen Herausforderung stellt sich die Siemens Professional Education mit ihrem 
unternehmenseigenen Berufskolleg, dem ATIW (Ausbildungszentrum für Technik, 
Informationsverarbeitung und Wirtschaft), seit vielen Jahren. Im hochmodernen 
Ausbildungsbereich in Paderborn werden zukunftsweisende Bildungskonzepte an momentan 
ca. 1200 Auszubildende und Studenten vermittelt. Etwa die Hälfte der jungen Menschen 
kommen aus Einrichtungen rund um die Siemens AG, die anderen 50% entstammen 
unterschiedlichsten Branchen und Firmen. Versicherungsträger und Banken finden sich 
ebenso wie Bundesministerien, Systemhäuser und mittelständische Unternehmen. 
 
Im Fokus der praxisorientierten Ausbildung finden sich Berufe mit dem Schwerpunkt 
Informationstechnologien in unterschiedlicher Ausprägung. Fachinformatiker in 
Anwendungsentwicklung und Systemintegration, IT-Systemelektroniker/-innen sind ebenso 
vertreten wie die kaufmännische Sparte von IT-Systemkaufmann/-frau, Industriekaufleute und 
Kaufleute für Bürokommunikation. Grundlage jeder Ausbildung ist das Wissen um die 
Notwendigkeit hochqualifizierter IT-Kompetenz, ohne die ein Unternehmen heutzutage nicht 
mehr bestehen kann. Der Weg zum Erfolg führt heute über die berufliche Ausbildung auf 
allerhöchstem Niveau. Wer keine attraktiven Bildungskonzepte bieten kann, wird zukünfitg 
schwer guten Nachwuchs finden. Somit ist das Thema Ausbildung zum wichtigen Kernaspekt 
einer langfristigen Unternehmensentwicklung geworden. 
 
Die Siemens Professional Education (SPE) Paderborn mit dem Berufskolleg ATIW legt 
grossen Wert auf eine praxisbezogene und motivierende Ausbildung mit Nähe zum Geschäft 
bei den gebotenen Lerninhalten und der Entwicklung neuer Berufsbilder. 
Zu der effizienten Ausbildungsstrategie gehört eine prozessintegrierte Einbindung in 
betriebliche Prozesse, die den Auszubildenden von Anfang an mit realen Arbeitsabläufen 
konfrontieren. Dazu kommen projektorientierte Aufgaben in einzelnen Projektteams, die 
Zusammenarbeit und Kommunikation fördern. Ein hoher Anteil an Praxisphasen vermittelt 
effektives Wissen und ist für das Unternehmen bereits während der Ausbildung produktiv. 
Durch eine kompetenzfördernde Ausbildung entwickelt der Einzelne außer der fachlichen 
schnell auch berufliche Handlungskompetenz. Durch zusätzliche Kurse und Seminare findet 
bei den Absolventen eine lebenslange, positive Prägung statt, die sofort mit in die 
Produktivität und die Betriebstruktur einfliessen. Dadurch ergibt sich langfristig ein hohes 
Identifikationsniveau der Einzelnen und der Gruppen mit den Kooperationspartnern. 
 
Für Unternehmen bedeutet das eine Reduktion von Aufwand und Ressourcenbindung, 
Konzentration auf die Kernkompetenzen, hohe Praxisorientierung und Handlungskompetenz. 
Unternehmensmitarbeiter, die eine Ausbildung bei der SPE Paderborn absolvieren, erhalten 
die gleiche hohe Kompetenz, Qualität und Erfahrung wie siemenseigene Nachwuchskräfte. 
Durch zukunftsweisendes Technologie- und Bildungs-Know-How und die ganzheitliche 
Dienstleistung für Aus- und Fortbildung wird eine konkurrenzsichere Situation auf höchstem 
Niveau geschaffen. Über die Vielschichtigkeit der Teilnehmer entwickeln sich über das 
Ausbildungsende hinaus weitreichende Netzwerke über Unternehmen und Branchen hinweg. 
 
Auch die Prüfungsergebnisse unterstreichen den Erfolg. Alle Auszubildendenden, d. h. 100% 
bestanden ab 2003 ihre Prüfung mit einem Schnitt, der eine halbe Note über dem IHK-
Durchschnitt liegt. 10% der Auszubildenden erhielten dabei die Traumnote 1 – einer der 
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Gründe, warum die Siemens Professional Education den Deutschen Arbeitgeberpreis in der 
Kategorie „Duale Ausbildung“ erhalten hat. Aus hohen Bewerberzahlen werden im 
Auswahlverfahren jeweils auch nur die vielversprechensten Bewerber zugelassen, um den 
hohen Standard zu gewährleisten. 
 
Das Spektrum der Bildungspartnerschaften ist breit. Ob Öffentliche Verwaltungen und 
Institutionen, Banken und Versicherungen, kleine und grosse Industriebetriebe – überall, wo 
IT-nahe Berufausbildung auf höchstem Niveau gefragt ist, werden Kooperationsangebote in 
starkem Maße genutzt. 
 
„Wir stehen Unternehmen gerne beratend zur Seite“, so Joseph Hüffer, Leiter der staatlich 
anerkannten Ersatzschule, „und helfen ihnen, eine auf ihre ganz konkreten Bedürfnisse 
zugeschnittene Ausbildung zu entwickeln.“ Unternehmen aller Branchen und Regionen des 
gesamten Bundesgebietes können ihren Nachwuchs zu Erfolgsträgern in der IT ausbilden. 
Unternehmen aller Branchen aus der Region und dem gesamten Bundesgebiet können ihren 
Nachwuchs neben der branchenspezifischen Ausbildung hier auf aktuellstes IT-Know-How 
trainieren. Eine sichere Investition in die Zukunft. 
 
Weitere Informationen zur Siemens Professional Education in Paderborn und über das Berufskolleg 
ATIW finden Sie unter: http://www.spep.de bzw. http://www.atiw.de oder können Sie erfragen unter 
der kostenfreien Telefonnummer 0800 - NACHWUCHS = 0800 / 622498247 
 
 
 
 

Die Siemens Professional Education mit dem Berufskolleg ATIW (Ausbildungszentrum für 
Technik, Informationsverarbeitung und Wirtschaft) in Paderborn bildet als staatlich 
genehmigte Ersatzschule (Berufsschule), für die Siemens AG und andere Unternehmen in den 
Bereichen Informatik, Wirtschaft, Elektronik und Metalltechnik aus. Schwerpunkt ist die 
Informatik. Die Teilnahme am Unterricht im ATIW ersetzt den Besuch einer öffentlichen 
Berufsschule. Über den normalen IHK-Standard hinaus werden bereits während der 
Ausbildung Zusatzkurse und Weiterbildungen erworben, die im Rahmen der Ausbildung ein 
hohes Qualitätsniveau auf allen Ebenen schaffen. Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, 
praxisorientierte Ausbildungen über Duale und kooperative Studiengänge zu beschreiten. Zur 
Zeit werden ca. 1200 Berufsschüler/-innen und Studenten/-innen bei der Siemens 
Professional Education in Paderborn unterrichtet. Die Ausbildungsgänge beginnen jeweils im 
Herbst. 
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